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(409) Nr. 180.

C d i c t.
Das k. f. K'rcis. als Handels-

gericht in Nudolfswcrth gibt bekannt,
daß über Anlangen der Franz Ritter
v. Friedau'scheu Berg - nnd Hiitteu
Werks Adluinistration in Wien, Stadt,
Schulerstraßc ^>ir. 18,

il) die Löschung der bisherigen
Firma „Franz Ritter von Friedau"
und jene des „Procurafiihrers D. Heiu-
rich Maurus" und

d) die Eintragung der Firma
„Franz Ritter von Frie'dau'sche Vcrg-
und Hüttenwerks-Administration" der-
art, daß die Firma „Franz Ritter von
Friedcm'schc Verg^ und Hüttenwerks-
Adnlinistratiou" mit einer Stampiglie
oder von wem immer geschrieben und ^
von Hcrrn Franz Ritter von Fricdau ^
eigenhändig mit dem Namen „Friedau" ,
gefertigt wird, riicksichtlich der couccs- ^
sionirten Hüttenwerke des Herrn Franz'
Nittcr von Friedau zu Gradatz im dics-
gerichtlichcn Handelsregister siir E in-
zelnsirmcu bei der bereits vrotokollirtcu
3irma Franz Ritter von Fricdau
Zulaßt worden sei.

Nudolfswerth, 1i?. Februar 1867.

(278-2 ) Nr. 33.

NcklMlltmachllllli.
Bom k. k. Krcisgericht 'Kudolfs

z werth wird hiemit bekannt gemacht:
(5's habe Herr Seifried Graf von

Lichtenberg durch Herru D r . Toluan
in Laibach wider Herrn Iohau Wel-
zcl, Besitzer des dieskrcisigeu laudtäfli-
chen Gutes ^ieudorf, die Silage ̂ ud
in-il08. 10. Jänner auf Zahlung von
840 f l . 0. «. <;. Hiergerichts angebracht
und es sei die Bcrhaudlungstagsatzuug
unter Einem auf den

3. M a i 1 8 6 7

um 9 Uhr früli vor diesem Gerichte
unter den Ausbleibensfulgen des § 29
a. G. O . bestimmt worden. Da der
Herr Geklagte unbekannten Aufenthal
tcs lind vielleicht gar außer den k. k.
Erblanden abwesend ist, hat mau zu
seiner ^crtretung auf dcsscu Gefahr
uud Kosten den hierortigcn Gcrichts-
advocaten Herru D r . Skcdl als Cura-
tor bestellt, mit welchem diese Rechts-
sache nach den bestehenden Vorschrif-
ten verhandelt und entschieden werden
würde, wenn der Geklagte allenfalls
entweder nicht selbst vor diesem Gc-

richte damals erscheinen oder bishin
<inen anderu Sachwalter bestellen uud
folcheu diesem Gerichte nahmhaft ma-
chcu wurde, wobei er sich seine dies-
fällige Verabsa'umung selbst beiznmessen
hätte.

Rudolfswerth 15). Iänuer 1867.

(338—2) Nr. 358.

Ereciltwe Fcilbictlllll,.
Bon dcm k. k. ÄczirkSamlc ^d l i^ aliü

Gericht wird hicmit ln'kainit ^'»i^chl:
Co sl-l iilil.'l- das Aiislichcn dcc< Hcir»

Josef M,ll,sch von Id l i l , gMi i Ioha»»
Mr^f von Dollc wessen c>us dcin Bcrglciche
vom 23. Juni I860, Z. 2019, schuldiger
8! fl. 90 kr. ö. W. (,'. «. o, in die cxccn.
tiuc osftntlichc Pcrslcigcrnng dcr dcm lctzlc-
,cn nchürigcli, im Gi'nMmchc der Hcrr-
schaft .̂'ack >u!> Url'.°)lr. 8 uorklxninmocll
^lealillU, im gcrichllich crholicxcn Echäz»
znngswcrth!.' von 1973 fl.ö. W., gcwilliget
nnd ;nr Vornahme dcrsclbcn dic cpcnlivcn
Fcill'ictnngstagsatznngcn auf dcn

2 1 . M ä r z ,
24 . A p r i l nnd
20. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um lO NHr, nnd zwar
die clslc und zweite in dcr AmtötlNizlci
lind dic dliltc i» Ioc,<» dcr Rmlilüt, n,il
dcin Anhantic bcstimmt wordcn, dali' die
fcilzndictcndc Nc^lität, mir l>ci dcr lehtcn

Fcilliiclnng mich untcr dcm Schätznngö«
wcrlhc an dc» Mcisldictcndcn hinlangcgc^
bcn wcrdc.

Daö Schä^nng<<plolololl, dcr Grnnd«
bnchi^-ttact nnd dic ^icilalion^dcdingnissc
tönncn dci dicscm Gcrichtc in dcn gcwöhn-
lichcn ^lliilostnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. ÄczirlsanU ^diia nl(j Gericht,
am 26. Jänner 1867.

(^63—3) Nr. 024 l .

Nl'llfflllllilllltli

ercclltivcr Frilbictung.
Hiclnber wird die mit dem Acschcide

vom 27. Fcbrnar d. I . . Z. N 2 0 , auf
dcn 4, I» l i d. I . aogcordnct a,ewcscne und
mit dcm Vcschcidc vom 27. Inn i d. I . ,
Z. 3483, sisliltc c^cutive Fcilbiclunss dcr
dcm Matthäus Nranc von Tabor achiiri«
gen, im Grnndbnchc dcr berrschaft Nad-
mc,nl"?durf »»!> Uru.'Nr. 443 vollommen"
dcn Ncalität, wcgcn schuldiger 4<>0 ft.
«'. » «',, reasslimirt nnd zn deren Vorncchmc
dic Tagsatznng auf dcn

26. M ä r z 1 8 6 7 ,

Vormittags W Uhr, hicramtS mit dcm
Anhange angcmdlict, daß ol'igc Realität
auch imtcr dcm Echähn»gi<wer<hc hintan^
gcgcdcn wcrdcn wiildc.

K. k. O^nlöamt ssia>!,l»i!g alö c?>̂
richt, am !4. Ds<cml>cr ld1)6.



^ l , )

Unter einer llaren und ausprecheudeü misjeie» Fonn uerelni^! dieses Medicine»! i» sich die
Lhixa, da« au?si/;eich!lelsts tonische Mit tel , und Eisen, einen der Ornndstuffe des Vlnteö. Auf
l^rnnd dieser Thatsache wird es vl?u del, hervorragend sten Pariser Ncr;!cn angewendet, um dic
Blcich'ucht ;u hcheu. die Einmilslnuss junger Mädchen ,;n fördern nnd dem OrganisiunS seine ver-
loren n Ll-meiite wieder zn^ifilhreu.' («r vertreibt sehr schnell gewisse unerträsslichc ^laqenschiuerzeu,
die ron V^iüarmnth oder ^'encorrhoe herrühren und denen das iveibliche Geschlecht sc' häufic, nutei'
lvorien isl; rr regell und erleichlett dic Me»strn>i!ioii und il'ird nnl ^rosiem Erfolg? bei blassen,
lympathischen oder sfrovhnlöseu Kindern emssrwendet. Er erre^l Appelil, befördert die Verdaunnn
und nützt besonder? jeneii Personen, bei welchen Vlularmulh in Folge von anstrengender Arbeil,
Krantheiteu oder laugn'icrigen Rekonvalescenzen eingelreu ist. Die guten Erfolge lassen deöhalli
uic lins sich warlr». — H a n p t - D e p o t f i l r d i e 2 >1 c r r. V l o n a r ch i e: in W i e n bei
R a a l n ' ^ N ö d ^ r , Väckerstrasze ?lr. l , ( 2 ^ l l .?)

îicdcilagc in ?aibacli bci Hcrrn M Kast i lc r aiil Cougrcßplatz und
bci Hcrrn Birschi tz, Apothckc „zu Mariahilf," Hanptplcch Nr. 11.

(350-2) .̂'r. 7009.

Uebcrttligllll«
dritter lrcc. Feilbictuilg.

Vom l. l. Vrzi>ki<amtc Planina als
Gericht niird m t Oe;icl)»n.i auf daS (3dict
vom .'>. Ali^ist I860 . Z. ! l i )^8, in dcr
(5pcl,t-olii>sache dct« ^i l l t lhäns Schwigl
von Kozlct ^cgen Gcorg Tnräic von dort
,,!<». 07 st. 2 ' / , ks. l:. «. <-. delimit gc-
mncht, daß nb?r Aiisuchcn dcö (^^cutiune»
fnlircri< d e anf dcn 14. Dcccml'cr 1800
nndcianmt gcmcŝ ne dritlc sscildictlings«
tagsatzliiig mit dem ursprnngllchcn ?lnhlU!gc
auf den

!')0. M ä r ; 18 0 7

ndcrtrasscn worrcn ist. l
K. f. Aezirköamt Planina als Gericht, >

am 14. Jänner 1807. ,

. ^M0^y " " Nr. 5372. !

Ncassumilllllg !
crccutivcr Feilbictullj;.

Von dcn, t. t. Bczirki«amtc Wippach!
als Gcricht wird hicillit lickwmt gciilachl:

Es sci iil'cr da5 sllisiichci, bc? Johann
St ib i ! von Zapllsl Nr, 20 gcgcn die Pcr- >
laßnuissc dcö Anton O^pla von Stnrja
wcgcn miS dcm Nsldcilc v»n, 14. Novcm«
bcr 1 8 0 1 , Z. 4.-)47, schuldiger 210 si.
ü. W. t-. -. l-. in dic Ncasslimilung der exe«,
culivcn öffcntlichel, Verstcigcnlng dsr der
letzttln gehörigen, im Onmdouche Hc r l '
schafl Wippach >,llk 1'«:». l l l s»z'<>. 371.^
Urb..Nl-. 541 . N c i f . Z . 60, und p ^ , 374, !
Urb.-Nr . 530, Rect f^Z. 49, s> ff. 377.!
Ulb.<N." 2, Ncctf . .Z. 03 eii^geucigcncn
Ncaliiäl, im gerichtlich erhobenen Echäz.,
znng<<wtrlhe vm> «53 f l . ö. W., gewilligct'
«nd zur Vornahme delseldell tic sscilbi,^'
tmigöt^sützmlg auf den !

18 . M ä r z 1 8 6 7 ,
Vormittag? nm 9 Uhr, in lm-o ll-i «'!,!<<!
mit dein Anhange bestimmt worden, daß!
die feilzubietende Realität bei diescr Fe i l ' !
bietlmg anch unter dein Schätzungswerlhc j
an den ^lcisll':clend.'N hintange^et'e!, werde.!

D^a Schätznn^'protokoll, der Gnlnd--!
buch^^ftratt nnd die ^icilationöliedinanisse,
können dci diescm Gerichte in den ^wöhn - !
lichen AmtZslnndel! eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Wippach als Ge-
richt, am 10. December 1800.

(388-3) Nr. 545.

Dritte exec. Fcilbittung.
M i t Bezug a„f das hienimtliche Edict

rom 30. November 1800, Z 3875. wird
bekannt gegeben. d^ß die in ?cr ^z-.cu
lionssachc drö Iatol) Habbe von Idrm
yc^cn ^oscf Tonzhi^l) von Schwarzcnbcrg
wegen schuldign- 50 f l . 34 lr. >'. -̂ «'
auf den 11. Fcbruar und I I . März 1807
angcordnctcn eiste nnd zweite e^cciiliuc sseil«
bl'eluna. dcr ge^iieiischcn. im Orundbnchc
dcr Herrschaft Wipftach >«!> Url,.-')lr. 903
vorll'mmcudcn, ;n Schwarzcnberg gcle«encn
und a.clichtlich auf 35)0 f l . liewerthetcn
Realität al^ abgethan angesehen nnd nnr
znr drillen auf den

8. A p r i l 1 8 0 7
angeordneten ^cilbictung ^schrillen wird.

K. l. Bezirlöamt Idr ia als Gericht.
am I l . Februar 1867.

(335—3) Nr . 375.

Eiccutivc Fcilbietullg.
Von dem k. l. Bezirksamts Slc'n als

Gcricht wird hicmit bclannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen des Hcirn

Andreas Wallaud von Stein gegen Io<
haun Dralka von Theiniz wcgcn anö dem
Vergleiche vom 9. Februar 1800 schuldi-
ger 805 fi. 2 8 ' ' , lr. S. W. «. 8. c. in die
e^ecntivc össclttliche Versteigerung der dem
^etztcrn gehörigen, im Gruudbuche Hab-
dach gud Nl.'tf.<Nr. 7 vorkommenden, auf
1729 ft. bcwcrlhclcn Realität, gewilligct
und znr Vornahme dctsclbcn die drei Feil-
dietungstagsatzunge» anf dc,l

l b . M ä r z ,
2 3. A p r i l ul,b
2 3 M a i 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Genchtölanzlei mit dem Anhange bcslimml
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietimg auch uittcr dein
SchätznnMvenhc an den Mrislbielendcu
hintangcgcbcn werde.

Das TchätznngSprotokoll, der Grund'
bnchcextract und die Licitationsbebingnissc
lonncn bei dicscnl Gerichte in den gc<
wohnlichen Amlöstundcn cingclchcn werden.

K. l. VczirlSamt Stcin als Gericht,
am*19. Jänner 1860.

Gin Capital von
mwoft.S.W.
ifl lN^ Tarlthc« aus cin Landgut ill dcr Ninssf- >
bliilss ^aibachs, oder nnf rill Zinshans in d?r ^
Stadl gegen piipillarlncißige Eichcrstclliin^ so-
gleich Hü ucrglben, (HLI 2)

Mhsre Außlluist erlheilt die Advocalurs«
Kanzlei des >Z»». ^ « t u « I 'soN'e»'«»' a>n
hcutschel, Platze Nr. 203 in Laibach.

(399^-2s ^ " " 'Nr. 3007

Ercsutivc Feilbictuug.
Von dcm k. l. Beziiksamtc Ratschach

alS Gericht wird hicmit bclannt gemacht:
Es sci iidcr das Ansuchen dcö Kaspar

Ecbasck uon Hnllicn gcgcn Mai t in Hc'aicen
»on Scha'.fcnbcig wcgcn dem Exlcutious<
führcr schnld gcr 298 fl ö. W. <'. ' . <'.
in dic cxeculiuc öffentliche Vc'stcigcrunq dcr
dcm Schuldner gchmigcn, iin Grundbuchc
dcr Hcrrschafl Ratschach »il> Rect. ' Nr. 7
und Urb.»N>. 11 vorlommcndcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznn^wcrthc
von 2895 f l . o'. W. , gcluilligcl lind ziir
Vornahinc derselben die drci Fcilbictungs'
tagsatzungcn auf den

2 0 . M ä r z ,
2 2. A p r i l und
2 3. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
anils mit dcm Anhange bcslimmt worden,
daß die fcilzubictrudc Realität nur b.'i dcr
letzten Feildtttling auch u»tcr dem Schä;>
zungswcrthc an den Meistbietenden hint"
angegeben wcrdc

Das Schätzuu^eprolokoll, dcr Grund«
liuchsc^lracl und die Licituliousbcdingnissc
lonncu bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Zimtestunden cingeschcu werden

K. k. Bezirksamt Ratschach als Gc-
richt, am 5. Februar 1807.

^>07^3 ) Nr. 6076.

Executive FeMetung.
Von dcm l. l. iUczirlöamte Krainliurg

als Gcricht wird hicmit oclanxl gemacht:
Eö sei über daö Ansuchen des Franz

KuraN vou GorcnauaS gegen Georg Train»
pnö von Terboje wcgcn auS dcm Urlhcile
vom 1. März 1800 und der Ecssiou uom
3. November 1802 schuldiger 30 f l . ö. W.
c. x. l̂ . in die cflcutiuc öffentliche Per«
sleigcrung dcr dcm Letztcrn gehörigen, im
Ornndbuchc des Donicapitelö ^albach >ul)
Urb.'Nr. 72 rorlommenden Rcalitüt, im
gerichtlich erhobenen Schätzungslverthe von
1107 f l . S. W., gewilligcl und zur Vor«
nähme derselben die tnci cfculiven Feilbic«
lunas'Tagslltzungcn auf den

20. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 4. M a i 1 8 0 7 .

jcdcömal VonultlagS um 9 Uhr, hier-
amts mit dein Anhange bcsliminl worden,
daß die feilzlibnelinde Rcaliläl nur dci dcr
letzten Feilbictung auch unter dcm Schäz»
zniigswcilhc an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

DaS Schcitzmlgspllllololl, der Grund'
blichöcftracl und die ^icitationSbedingnisse
kmuicn bci dicseiu Gerichte in den gewöhn«
lichcn AmtSslmidcn eingesehen weiden.

K. l . Bezirksamt Krumburg als Gericht,
am 3. December 1800. ^

Das

Schloß VrlllltlllllUN
in Qberschischka

isl nnf inchrli«! Jahre .;n vi-rpachtcn oder g^ien
sehr billige ^dingni f fe zil orrkaüscu.

Anfrage im Gchloß daselbst. (^l9l—2>

DaltttMgllngg-
Pomade

il Dofc Hfl. tt»kr.
^ Dirses Mittel wird tässlich

. . ^ . einmal MorcMs in der P»r-
lion von zwei Erbsen in die Haiilstcllcn, wo der
Ä a i ! wachsen soll, eintrieben nnd cr^u^t bm-
neu sccĥ  Moiinlen einen vollen, lräflige» Aar l -
ivuchl«. Dasselbe ist sü n'irlsanl, daß rö schon
bei jungen Renten von 1? Jahren, wo noch qar
t>in Bartwuchs vorhanden ist, den Aart in dcr
oben fzedachtrii Zeil hervorruft. Die sichere Wi r -
knng sM-autirt die Fabri l .

Ehincsischcs

H aar sii r ll l' nl i l l l' l
ü Flacon H fl. »O kr.

Vi i t diesem lami mau Aulieubranen. Kopf.-
und Barthaarc filr dic Dauer echt färben, vom
blässesten Blond »nd dnntlen Blond biö Braiüi
nud Schwarz hat man die ssarbennncincen gan;
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei vou
!<achthei!ia,cii Stof fen; so erhält z. B . das Äna/
mehr Eharaktcr nnd Aufdruck. N'eiln die Augen-
braue» ctwaö dnnllrr gefärbt werden. Die vor-
züglich schönen Farben, die durch dieses Mit tel
hervorgebracht wcrdc», Übertreffe» alles lnö jetzt
Eristireude.

Erfinder: R o t h e ^ üonip, in Berl in. Com-
niandantenstraße Äir. <jl. — Tie illiederlassc befindet
sich in Laibach bci Herrn A lbe r t Tr iukcr ,
Hauptvlal) Vlr. '^ll). ( 74 -H )

(372—3) Nr.^5007.

Zweite lllld dritte
erecutive Feilbietuug.
Vom l. f. Aeziltsamtc 5tra!ndl>lg als

Gericht wird hicmit kund gemacht: (5ö
wird, da zu dcr mit Bescheid oom 0lcu
November 1800, Z. 5007, auf den 12lcn
Fcbrnar d. I . angeold»eten crstcn execu-
tive» Fcilbictung lcin ^auftnstigcr nschic»,
zu dcr auf dcu

12. M ä r z nud
1 2. A p r i l d. I .

anberaumten exccutiven Icilbietung dcr drin
Josef Oman von Tcnclisch gehörigen Nca»
litüt mit dem vorigl'N Nnhangc gejchrittcn.

K. l. Beziltsamt Krainburg als Oc<
licht, am 12. Februar 1807.

(376-3) Nr7l8.

Dritte crec. Feilbietlmg.
Vom t. l . Vczirl<?amle Feistch als

Gciicht wird hicinil btlannt geniacht: <̂ s
sci über Ansuchen des Herrn Johann Thom«
Üit von Feistriz gcgcn Josef ^enaicic von
Verboo l»l<». schuldiger 208 f l . 80 lr. die
mit Bcfchcid vom 11. October 1800, Z.
0004, anf den 12. Jänner l807 bestimmte
dritte Nealseilbictltna. auf den

2 7 . A p r i l 1 8 6 7 ,
früh 10 Uhr, mit dem vorigen Auhange
übertragen

K. k. Bcziltüamt Fcistriz als Gericht, l
am 20. Jänner 1807. l

ÄllH l ' l ' ^ ^ W i e n , 22 Februar. Die gntt Vlimmimg fUr be» Vffectenmaltt bei belangreichem Umsähe andauernd. Devisen und Valuten bei lieschräxltem Äerlehr rlwaS steifer.
D U l kl lukl lUi l . Oeld flüssig'. ^

Veffentliche Tchnld.
Oelb Waare

I u ü. W. zu 5pCl. fi lr 100 st 5>7.(N 57,75»
I n ofterr. Währimss fteuelsrei <^2,l>0 6>'<.—
'/, Steuelllnl. n, ü W. v. I .

I^ssi pi 5,pEt, nlckzahldüt' . i « ' " ^ l - -
*/, Ettulraül. in 8. W. u. I .

1« !̂1 ,,n i'.pCt. rliel;ahlbar . st«,?5 ^ . , . -
Gilbcr-Aiilehen uo« Itt'54 . . ??.?.'» ? ^ . -
Silderanl. 1«(^ (Frcs.) rilck>,„h!b,

in 37 Jahr. zu 5 pl3t. NX» fl, « 2 . - «'.'.li0
ylat,c?lnl. mit Iän.-Loup, ẑ i 5»",, 72. U' 72 50

,. « «, «pr.-Eoup. „ 5 .. 72.» )̂ 72.70
Mctallique« . - . - ^ " ,. tt:i.!0 ti2.25

deito mit Mai-Coup. <, 5 <. «4. '̂0 N4..'!0
deltc, « <li" ltt-50 55 .,..

«"'"'"'°'N ,- ̂ ,' '^^'^'°
" " ' Ift<;0zu5iX)fl. 90.50 W/.0
" ^ I 18ss0 „ l'X).. 93.-̂ 0 94..-
'' " ,. 1.^4. I M . M " " " . '

Eom°'Ae'»tmsch, zu 4s l.. «>,5>. 18 - I« 50
sl. der Zrouländsr ssür 100 fl.) Or.-Entl,.'Ol,lig.
Ui,dt>'ösl̂ «ich . , i"?'/. A " "«'" !

G e l b W a a r e

S a l z b u r g . . . . z u ! ) ' / . « U . — « 7 . -
V o h m e n . . . . . . 5 ,. 9 0 . - i ^ i . -
M i i h r e u . . . . ^ 5 ,. l " ' . ^ 0 8 7 . 5 ^ )
S c h l e s i e n . . . . <. 5 , ^ > - ^ ' . -
Ste,erm°rt . . . .. 5 « 8K.5" «7.—
Ungar« 5 „ 73.2^ ?.'«.?s'
Temrser < Vanat . . ^ 5 „ ?l.25> 71.50
Eroaticn und Slavonien „ ü <» 75.— 75,50
Gali;icn . . . . ., ss .> 70.5i0 71 .
Siebenbürgen . . . ,. 5 „ 70.T5 70.75
Vuloviua . . < . ,, A « 7 l . -< 71.50
Uug. m. b. V.-<5 1867 .̂ 5 „ 7^.-.. 7^.50
T t M . V . m , d . V . - E . !»s,7„ 5 .. ?1 .^ , . ?j.5O

Uctie» (pr. Stück).

Naliolialbauk (ohne Dividcude) 762.— 7^<.—
K.Fevb.-Nordb,,» !000fl. C M . 1«70.—1^75.—
«redit-Nnftalt ^, Ä'X» fl. >j. W 190. - 190.20
N, » Esce,m.-Osf. ;,'5<X)fi, 3,N. f>.",8.— si35 —
2.-E.'G.,n200st.2M °.500Fr, 2l.^>,) 21^ ^0
Kais. Tlis. B<ihn zu 200 fl. CM, 1^.-» 150.l̂ 0
S<i»,,»ordd,Ver,-B.200 „ ,. 1^.25 13:; 75
Slib,St.,,l.-ve»,n.z.'i,E.!l00fl. 208.— 20»'^)
Gal. Karl-Lud.-V. j . 300 fi, HM. 2 L ö . - 32ü'st0

Geld Na»«
Viihm. Westbahn zu 200 fl. . 1U3.— 16^/0
Oest.Don.-Dampssch.-Gss. ̂ ^ 4 » l . - 4!«5.—
Oesterreich. Lloyb iu Trieft ^ I 207.— 2i>9.—
Wien.Dampfm.-Äctg,5><X)st.V.N. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . 565.— 375.—
Auglo-Austria-Baut zu 200 fi. 8N, - 88.5«
Lcmbrrger Cernowitzer Actien . 185.50 186... !

P fandb r ie fe (filr 100 ft.) ^

National "l 10jiihrissc v. I .
baul auf > 185,7 zu . 5'/. 105.— — . -
2. M. ! verloöbare 3 , 9si.40 96.80

Naticuwlb.ausu.N verloOb.5^ 91.50 91.80,
Uug. Vob.rCreb.-Ausl. zu 5'/.«, 88.— 88/.0
Nll^. öst, Vodeu'Crebit'Tlustalt

vcrlosbar zu 5'/, in Silber 103. - 103.—

Lose (pr. Stück.)

2red..A.f.H u.G.z.U'M. ö.N. 152.25 132.73
Dmi.-Dmpfsch.-G.z.i00fl,CM «:>— - . — !
Sladtsscm. Ofen .. 40 « ü. W, 26,50 27.50 ,
Estrrhazy .. 40 „ 3 M . 85..— 95.— '
Salm „ 40 „ « . 30.5« 3l .50.
PalW .. 4« .. ,. . 2 g . - 27.— >

Geld Waare
Elary zu 40 fl. CM. ' 2«.— 27 -^
S l . Geuois « 40 „ „ . 24.— 25.^'
Wi.idischgrätz „ 20 „ „ . 1 8 . - 19.^
Walbsteiu „ 20 „ ., . 21.50 22.5?
Keg lev ich „ 10 „ ., . 1 4 . - 14.^
Nudolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.5"

W e c h s e l . (3 Monate,)
Augsburg fiir 100 fl südb. W. 106.80 I0?.lü
ssraulfurtll.M 100 fl. dettu 107.,- 107.A
Hamburg, fiir l<» Mark Vanko 95 25 !>'>.^
koudou flir 10 Pf. Sterling . 127,50 127.!"
Parit» sitr 100 Frant« . . . M.85 50.."

G o u r s der Gcldsor ten
Oeld Waare

s . Münz-Dueaten 6 si 3 kr. tt st. ^ ^'-
NapoleonSd'or . . !0 „ 24 „ 10 ,. 24j "
Russ, Imperials . 10 „ 45 „ 10 „ 4« <'
Vcrcinsthaler . . 1 „ 89; „ 1 ^ ^0 ^
Silber . . 12« « — „ 126 „ 2» "

Kraiuische Grundtntlaftuugs' Obligalioue«, P ^
! vailllltlrung: 8« Gelb, 88 Waare

Dri lck « l b V « l « g > « « I ^ n « z « . < l « l » « » h i » u d F e d , r V » m b « r , u« ^aib«ch


